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92 Hochuersumpter Teütscher Personen
Leonozius der Ballier vnd Teütschen fürst .

L
Eonozius cin starcker held / warde võ den Troo

gnen / Tectofagen / vnd Ambronen / so in Gals
lia vn Teütschen landen gewonet / zu eine für

ften auffgeworffen . Dieser hat mit fampt einem an
deren fürsten dem Luthario jm fürgenomen Gries
chenland vnd Aften zu überfallen / vnd jm zu vnders

werffen . Deßhalben sein siedie Thunawhinab gefa
ren / vnd erstlich die state Lisimachia eroberer / vnd

das ganze Chersonesum bezwungen . Wiejnen der

gestalt alle fachen glücklichen von statt gangen / fein

die fürsten switrechtig worden / vnd also von einans

deren hinweg gescheiden .Dazumal zoge Leonotus

auff Bizantium zu der ander Luthar reiset durch Hellespont / vnd kamein

Asien . Zu dieser zeit hat auch Ticomedes 8König in Bichinia einen gespan
mit dem Rönig zibota der grengen halb . Wie nun Ticomedes der Gallier
mañheit bedacht / hat er die fürsten mit einanderen wider vereinbaret . vnnd

beid vm hilffangerüffet . Also haben diese durch jr mannheit den feind übers
wunden / vnd das gangereich Bichinia dem Nicomedierlanget . Deßhalben
bat jnen der König ein theil in Asia zubewone eingeben . Sie waren aber an

diesem theil nit vernuget /fonder ruckten weiter hinauß / vñ brachten viel len

der vnder sich / also daß sie allen Königen vnd volckere ein schrecken gewesen .
Dieses land ist hernach von jhnen Gallacia oder Gollogrecia geheiffen wors
den . Solliches ist beschehen vmdas 3690jar der welt . Sabell .

Diomgethes der Sothen König in Scythia .
Romgethes ist võo wege seiner groffen froms
keit vnd dapfferkeit nach Sitalchen der Gor
then König erwellet /zu der zeit als Lysimas

chus der mannliche fürst / welcher vorhin mite seiner
hand ein louwen überwunde / die nechsten volcker in

Scythia zu regieren angefangen . Es was aber der
selbig deß Alexanders gebott nit eingedenck / wellis
cherjhm gerhaten / er solte der Gothen müssig gehn :
dan er har diese durch den krieg angereiget . Deshal
ben ist im Dzomgethes mitt groffem gemütentgege
gezoge /vnd hatin auff freyem feld mañlich entpfan
gen . Wie daselben der streit angange / haben die Go

then den sig erlanget / vñ ist Lysimachus lebendig injren gewalt komen . Als
aber Dzomgethes deß Lysimachi bohen verstand vnd mañheit erkundigee /

bat er im grosse gastfreyheiterzeiget /freundschaffemit im gemachet / vnd jm
die verlorene freyheit wider zugestellet . Es sein etliche welche angezeigt /daß

dieser Dzomgethes in Tracia König gewesen . doch bezeügen Jordanes
vnnd Strabo heiter / er habe über die Getben geregieret . Ioan .

Mag. lib . 3. cap. 14. Hift . Goth,
Frotho
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